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Energiewende 2030: The Big Picture 
Megatrends, Ziele und Strategien und eine 10-Punkte-Agenda 
für die zweite Phase der Energiewende 

Donnerstag, 15. Juni 2017, 11:00 bis 16:00 Uhr 

Auditorium Friedrichstraße, Friedrichstraße 180 (4. OG), 10117 Berlin 
 
In der kommenden Legislaturperiode steht die Politik vor der Aufgabe, sicher zu stellen, 
dass Deutschland die zweite Phase der Energiewende erfolgreich meistert. Denn Strom, 
Wärme und Verkehr werden sich neu erfinden müssen: Bis 2030 werden Wind- und 
Solarstrom die Hälfte der Stromversorgung stellen, sollen die Treibhausgasemissionen um 
mindestens 55 Prozent unter das Niveau von 1990 sinken und gleichzeitig Wirtschaftlichkeit 
und Versorgungssicherheit gewährleistet sein. 

Damit steht die Energiepolitik vor einer ganz anderen Herausforderung als in der ersten 
Phase der Energiewende, die mit dem Erreichen von etwa einem Drittel Erneuerbare 
Energien am Stromverbrauch im Jahr 2016 absolviert wurde. Konnten bisher die 
Erneuerbaren Energien relativ einfach in das bestehende Stromsystem integriert werden, 
steht nun die sektorübergreifende Transformation an. Dies ist für den Industriestandort 
Deutschland und die Verbraucherinnen und Verbraucher Chance und Risiko zugleich. 

Wo stehen wir heute? Wo wollen wir hin? Und was müssen wir dafür tun? Unter diesen 
Leitfragen fasst Agora Energiewende in ihrer neuen Publikation zusammen 

 welche sieben technologischen, ökonomischen und gesellschaftlichen Megatrends 
den Energiemarkt der kommenden Jahre prägen werden,  

 wie das energiepolitische Zieldreieck aus Umweltverträglichkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Versorgungssicherheit mit Indikatoren konkretisiert werden kann, um eine 
Richtschnur für die Politik zu sein, 

 welche Strategien erfolgversprechend sind, um sektorenübergreifend bei Strom, 
Wärme und Verkehr die Energiewende-Ziele 2030 zu erreichen, 

 ob die Energiewende Zusatzkosten oder Zusatznutzen mit sich bringt, 
 mit welcher 10-Punkte-Agenda die Politik die Energiewende zum Erfolg führen 

kann. 

Zur Präsentation und Diskussion der Studie sind Sie herzlich eingeladen. 

 
ANMELDUNG 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmelden können Sie sich bis 12.6.2017 
auf unserer Website unter http://www.agora-energiewende.de/de/veranstaltungen/. 
  



 
 
 
 

Agora Energiewende ist eine gemeinsame Initiative der Stiftung Mercator und der European Climate Foundation. 
    

AGENDA 

Moderation: Frank Peter, Agora Energiewende 

10:30 Uhr Registrierung und Willkommenskaffee 

11:00 Uhr Begrüßung 

11:10 Uhr Energiewende 2030: Megatrends, Ziele und Strategien  

Dr. Patrick Graichen, Agora Energiewende 

11:45 Uhr Kommentare aus Wissenschaft und Wirtschaft 

Vera Brenzel, E.ON SE 

Prof. Dr. Claudia Kemfert, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) 

Sabine Nallinger, Stiftung 2° 

Inga Posch, Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas (FNB Gas) 

12:30 Uhr Fragen und Diskussion mit dem Publikum  

13:00 Uhr Mittagsimbiss 

14:00 Uhr Energiewende 2030: Eine Agenda für die nächste Phase der Energiewende 

Dr. Patrick Graichen, Agora Energiewende 

14:30 Uhr Kommentare aus Verwaltung und Verbänden 

Antje von Broock, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 

Stefan Kapferer, Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW)  

Dr. Carsten Rolle, Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI) 

Dr. Karsten Sach, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) 

15:30 Uhr Fragen und Diskussion mit dem Publikum 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

KONTAKT 

Organisation: Nikola Bock, +49 30 700 14 35-107, nikola.bock@agora-energiewende.de 

Inhalt: Philipp Litz, +49 30 700 14 35 - 118, philipp.litz@agora-energiewende.de  


